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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

SV Zeitlarn : FC Stamsried 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

Prasch macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam des FC Stamsried, als Daniel Prasch das Einzel
gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des SV Zeitlarn bereits vorläufig sicherstellen konnte.
Das Spiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) musste der
Heimverein in seinem 16. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Prasch und Schafbauer, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich
gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Pindl / Gärber hatten im Match gegen Ziereis / Scherr am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Den Sieg von Prasch
/ Schafbauer konnten Zilbauer / Pindl im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler
an das Gästeteam. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Lange dagegenhalten konnte Richard Pindl beim 2:3 gegen Daniel Prasch. Das Spiel, in
das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Pindl dennoch im 5. Satz. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Markus Gärber bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Tobias Ziereis. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Moritz Zilbauer gegen Bernhard Schafbauer hieß die nächste Partie
und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Jakob Pindl gegen Florian Scherr hieß die nächste Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Eher wenig Gegenwehr
bekam Richard Pindl nachfolgend beim 11:9, 11:6, 11:7 von Tobias Ziereis. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 17:15 (Pindl) und 19:11 (Ziereis). 2:3
endete das Einzel zwischen Markus Gärber und Daniel Prasch aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste
ging. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der
Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Florian
Scherr hatte Moritz Zilbauer nur im ersten Satz eine Chance. 0:2 (Zilbauer) bzw. 20:10 (Scherr)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: SV
Zeitlarn 2 Punkte, FC Stamsried 7 Punkte. Zwischenzeitlich konnte Jakob Pindl zwar einen Satz
gewinnen, verlor das Spiel gegen Bernhard Schafbauer aber trotzdem deutlich mit 1:3. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Zeitlarn die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 3:29 bei 0 Saison-Siegen, 13 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des FC Stamsried erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 28:4. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Zeitlarn

Doppel: Pindl / Gärber 1:0, Zilbauer / Pindl 0:1 
Einzel: R. Pindl 1:1, M. Gärber 0:2, M. Zilbauer 0:2, J. Pindl 0:2 

 FC Stamsried
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Doppel: Ziereis / Scherr 0:1, Prasch / Schafbauer 1:0 
Einzel: T. Ziereis 1:1, D. Prasch 2:0, F. Scherr 2:0, B. Schafbauer 2:0


